
Fragen und Ihre eigenen Fragen, die aus der 
Arbeit mit dem Abschlussportfolio entstan­
den sind, zu bearbeiten. 

Frank de Vries

Thema 4: Lernbegleitung

Methoden der Selbstreflexion und Selbst­
evaluation, selbst gesteuerte Lernprozesse, 
alternative Leistungsbewertung durch die 
Schüler bis hin zur Planung der eigenen Klas­
senarbeit, neue Ideen für das Epochenheft.

Christiane Schulte-Stumpf, Eva Cattes-Meister

Thema 5: Einfach anfangen –mit dem indivi-
duellen Kompetenzprofil:

Sie haben in dieser Gruppe die Möglichkeit 
mit einigen Ihrer Schüler  der Klassen 11 und 
12 (oder auch als einzelner Lehrer) indivi­
duelle Kompetenzportfolios anzufertigen. 
Diese Portfolios zeigen besondere Interes­
sen, Tätigkeiten oder Arbeitsergebnisse der 
Schüler im schulischen und außerschulischen 
Bereich. Nach dem Schneeballsystem können 
Sie die erlernten Techniken dann mit Ihren 
Schülern als Assistenten  in der ganzen Klasse 
anwenden. Wir arbeiten im PC-Raum. Bitte 
mitbringen: USB-Stick mit Fotos besonders 
gelungener Arbeitsergebnisse, Epochenheft­
seiten usw.  Wer ein Laptop hat sollte es mit­
bringen. 

Angelika Scharpey

Liebe Freunde,

damit auch Ihre Schule in diesem Schuljahr 
schon das Abschlussportfolio einsetzen 
kann, wollen wir in diesem Workshop ganz 
praxisorientiert arbeiten und vor allem auf 
die Situation und die Fragen Ihrer Schule 
eingehen. Der Workshop ist aber offen für 
alle Kollegen/Innen, auch wenn Ihre Schule 
in diesem Jahr noch nicht das Abschluss­
portfolio verwenden wird!

Zeitplan 

11.00 – 11.30 Plenum 
11.30 – 13.00 Arbeitsgruppen 
13.00 – 14.00 Mittagsessen 
14.00 – 15.15 Arbeitsgruppen 
15.15 – 15.30 Kaffeepause
15.30 – 16.30 Arbeitsgruppen
16.30 – 17.00 Plenum
        ----------------
17.15 – 18.00 konstituierende Sitzung für 
die Schulen, die in diesem Schuljahr das 
Abschlussportfolio verwenden wollen.

Arbeitsgruppen:

Thema 1: Abschlussportfolio 2010 – Wie 
füllen wir die Mappen?

Die Schülerinnen und Schüler der 12. 
Klasse sollen am Ende des Schuljahres ihr 
Abschlussportfolio erhalten, in dem die ins­
besondere während der Oberstufe erbrach­
ten schulischen Leistungen dokumentiert 

werden. Nun stehen die meisten aber vor 
dem Problem, dass diese Dokumentationen 
ja nicht schon seit der 9. Klasse gesammelt 
wurden und viele Leistungen rückwirkend 
bescheinigt werden müssen/sollen (z. B. das 
Feldmesspraktikum in der 10. Klasse). Wir 
möchten Ihnen praktische Tipps und Hilfen 
anbieten, wie auch die Schülerinnen und 
Schüler der jetzigen 12. Klasse schon ein gut 
gefülltes Abschlussportfolio erhalten kön­
nen, das ihr individuelles Kompetenzprofil 
deutlich werden lässt.

Martina Löhnhardt, Wolf Schröppe

Thema 2: Werkstattgespräch

Einführung von Portfolioarbeit an Beispie­
len aus dem handwerklichen  Unterricht der 
9. Klasse Diskussion der Möglichkeiten und 
Schwierigkeiten der Einführung.

Christel Krampen, Margarete Knaus, Toni Ryf

Thema 3: Kompetenzen erkennen und 
beschreiben

Wie werden in einem Abschlussportfolio 
Kompetenzen dokumentiert? Wie schreibt 
man ein Kompetenzgutachten? Welche 
Evaluationsmethoden haben sich bewährt? 
Welche Entwicklungsstufen der Urteils­
bildung müssen in der Selbstreflexion der 
Schüler beachtet werden?  Wie werden die 
Evaluationsmethoden im Unterricht und im 
Kollegium integriert? Was machen wir mit 
schreibschwachen Schülern? Wir wollen 
gemeinsam versuchen, die vorliegenden 



Workshop

Abschlussportfolio
NRW

am Samstag, 
den 21. November 2009 
von 11-17 Uhr

Rudolf Steiner Schule Bochum
Hauptstraße 238
44892 Bochum-Langendreer

Thema 6: Jahresarbeiten

In der Zusammenarbeit mehrerer Schulen 
in NRW hat sich die Form der Jahresarbeit 
wesentlich weiter entwickelt und kann ein 
bedeutender Bestandteil des Abschlusses 
sein. Behandelt werden die Themen:
-	 „Aufgabe“ statt „Thema“ 
-	 Rolle des Betreuers 
-	 Die Kolloquia
-	 Stufen der Lernkompetenz 
-	 Handlungskompetenz erwerben 
-	 Der Arbeitscharakter der Jahresarbeit 
-	 Beurteilungsverfahren 
-	 Die Rolle externer Gäste 
-	 Gestaltung des Jahresplans 
-	 Das PerLe als Planungs- und Lernhilfe 

Ein Besuch der Präsentation der Jahresar­
beiten in Düsseldorf 5.11. – 7.11.09 wäre 
eine optimale Vorbereitung.
(bei Interesse bitte anmelden bei Franz@
Glaw.de)

Franz Glaw

Eine Fortbildung im Rahmen des 

Abschlussportfolio-Projektes  

NRW 2010

Anmeldung und Tagungsort:

Anmeldung per Brief oder E-Mail an:

Rudolf Steiner Schule Bochum
Hauptstraße 238
44892 Bochum-Langendreer
Tel. 0234-92206-0
Fax.: 0234-283158
E-Mail: info@rss-bochum.de
www.rss-bochum.de          

Bitte geben Sie bei der Anmeldung  
die Nummer der gewünschten Arbeits-
gruppe an.    

Tagungsgebühr € 20,00 inklusive Mitta-
gessen und Nachmittagskaffee
                                           
 
Eine Wegbeschreibung zur Schule finden 
Sie auf der Homepage unter „Wegbe-
schreibung“


